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1. Kreisklasse Herren Gruppe 10

MTV Herrenhausen III : TuS Gümmer VI 
Dienstag, 30.01.2024, 19:30 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der 1. Kreisklasse 
Herren Gruppe 10

Was war das für ein Match: Mit 9:7 in den Spielen und 30:27 in den Sätzen gewannen die Spieler
vom TuS Gümmer VI ihr Auswärtsspiel in der 1. Kreisklasse Herren Gruppe 10 gegen den MTV
Herrenhausen III. 155 Minuten lang wurde am Dienstag mitgefiebert, ehe das Doppel Kramer /
Thielking den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte.

Das Spiel lief wie folgt ab: Ein hartes Stück Gegenwehr konnten Gutofski / Netz beim 2:3 gegen
Kluge / Blech leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Trotz Blitzstart verloren Holdgrewe / Do
ihr Spiel gegen Kramer / Thielking letztlich mit 11:5, 6:11, 9:11, 10:12. Eher wenig Gegenwehr
bekamen Wabra / Kokott dann bei ihrem Sieg in drei Sätzen von Hübner / Sarstedt. Die Anzeigetafel
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Nicht einen Satzgewinn überließ Timo Holdgrewe seinem Gegner Dominik Kluge beim in Sätzen
klaren 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Der Start in die Partie, die auf
Basis der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Tung Thanh Do besser laufen
können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Mathias Kramer noch mit
3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Kurze Zeit später ging es beim
Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Frank Hübner wurden Pascal Gutofski indessen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Bis in
den Fünften ging die Partie zwischen Holger Netz und Thomas Thielking, die Holger Netz
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Michael Wabra hatte seinen Gegner Marco Blech beim
ungefährdeten Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf
Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Sören Kokott machte mit Marcel Sarstedt beim 3:0
recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle
Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung ausgingen. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 6:3. Recht kurzen Prozess machte Timo Holdgrewe beim 3:0 mit Mathias
Kramer und gewann die Partie damit nach Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld anhand der TTR-
Werte eingeschätzt worden war. Unglücklich war Tung Thanh Do in der Begegnung gegen Dominik
Kluge, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Diese Niederlage war gleichzeitig die 2. für Do seit Beginn der Saison,
während ihm bislang 11 Siege gelangen. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Pascal
Gutofski bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Thomas Thielking. Mittlerweile
stand es damit 7:5. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Holger Netz letztlich parat, um Frank
Hübner final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Im folgenden Match gingen die
Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Michael Wabra über die 1:3-Niederlage gegen Marcel
Sarstedt hinweggetröstet werden musste. Damit hat Wabra nun ein 4:6 in der Saison-Bilanzübersicht
an Siegen und Niederlagen stehen. Beim 1:11, 3:11, 9:11 gegen Marco Blech fand Sören Kokott von
Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bevor sich die beiden
Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann
um alles. Gutofski / Netz hatten gegen Kramer / Thielking beim 6:11, 4:11, 9:11 kaum eine Chance.
Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach dieser Niederlage heißt es für den MTV Herrenhausen III nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TuS Harenberg II am 06.02.2024 zu punkten. Die Mannschaft des TuS
Gümmer VI wird nach nun 3 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel gegen den Tuspo
Almhorst am 02.02.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 MTV Herrenhausen III

Doppel: Gutofski / Netz 0:2, Holdgrewe / Do 0:1, Wabra / Kokott 1:0 
Einzel: T. Holdgrewe 2:0, T. Do 1:1, P. Gutofski 0:2, H. Netz 1:1, M. Wabra 1:1, S. Kokott 1:1 

 TuS Gümmer VI
Doppel: Kramer / Thielking 2:0, Kluge / Blech 1:0, Hübner / Sarstedt 0:1 
Einzel: M. Kramer 0:2, D. Kluge 1:1, T. Thielking 1:1, F. Hübner 2:0, M. Sarstedt 1:1, M. Blech 1:1


